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Gerade in Zeiten der weltweiten Wirtschafts-
krise ist für Unternehmer die Früherkennung 
einer Krise des eigenen Unternehmens beson-
ders wichtig. Dieser Leitfaden gibt einen guten 
Überblick über die wichtigsten praxisrelevanten 
Fragestellungen der Krisenfrüherkennung, -prä-
vention und Unternehmenssanierung.

Musterbeispiele runden das Werk ab und sol-
len zu dessen Benutzerfreundlichkeit für Ma-
nager, Aufsichtsräte, Aktionäre, Journalisten 
und die interessierte Öffentlichkeit beitragen.

Praxisfragen der Unternehmens- 
sanierung

Sichern Sie sich Ihr Wissen zu diesem Thema noch heute mit Ihrer Bestellung �  
per E-Mail, Fax, Post oder Online � und Sie sind umgehend informiert.

Neuerscheinungen 
Oktober 2009

Dieser Ratgeber behandelt die Grundzüge des 
Erbrechts und gibt wertvolle Tipps zur richtigen 
Abfassung eines Testaments. Weiters wird die 
gesetzliche Erbfolge sowie das P�ichtteilsrecht 
erläutert. 

Die Privatstiftung stellt gerade für die unent-
geltliche Vermögensweitergabe einen wesent-
lichen Baustein dar. Hier werden sowohl die 
rechtlichen als auch steuerlichen Rahmenbe-
dingungen der Privatstiftung dargestellt und 
gezeigt wie die Privatstiftung steueroptimal ge-
nutzt werden kann.

Zahlreiche Beispiele zeigen, worauf bei Schen-
kungen geachtet werden muss.

Erben � Schenken � Stiften
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Jahrbuch Bilanzsteuerrecht 2009
Der Gesetzgeber hat mit der Steuerreform und dem Konjunkturpaket 2009 durch maßgebliche ̃ nderungen 
im Tarifsystem des EStGs, der Einführung bzw Anpassung des Freibetrages gem § 10 EStG sowie der gleich-
zeitigen Abschaffung der Begünstigung für nicht entnommene Gewinne gem § 11a EStG, der vorzeitigen 
Abschreibung als Lenkungsnorm und einer Neuregelung des Spendenabzugs bedeutsame ˜nderungen 
durchgeführt, die unter dem Aspekt der Optimierung der Abgabenbelastung in vielen betrieblichen Ent-
scheidungssituationen neue Handlungskorrektiven ergeben können.

Dieses Werk gibt neben einer Aufarbeitung der relevanten Neuerungen auch eine Analyse der in der steuer-
bilanziellen Praxis problematischen Themenbereiche und zeigt die komplexen Zusammenhänge zwischen 
anwendungs-, problemorientierter und besteuerungsoptimaler Betrachtung auf.

ISBN: 978-3-7083-0613-1	 2009, Format 15,8 x 23,1 cm, 186 Seiten
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Das dritte Erscheinungsjahr des Jahrbuchs stand im Zeichen der weltweiten Finanzmarktkrise und der Ein-
führung des Schenkungsmeldegesetzes. So werden Ursachen, Hintergründe und Lösungsansätze zur Fi-
nanzmarktkrise umfangreich dargestellt, als auch die Stiftungseingangssteuer und das System der KESt-frei-
en Substanzauszahlungen eingehend analysiert. Darüber hinaus behandelt eine Reihe von Fachbeiträgen 
für die Stiftungspraxis relevante Gebiete des Erb- und Unternehmensrechts.

Ergänzungen �nden sich durch Darstellungen zum Stiftungs- und Trustrecht aus Liechtenstein, Luxemburg, 
Deutschland und England. Die Anhänge beinhalten eine Literaturübersicht sowie die einschlägige Judikatur 
der Oberlandesgerichte und des Obersten Gerichtshofes, der Unabhängigen Finanzsenate und des Verwal-
tungsgerichtshofes.

ISBN: 978-3-7083-0607-0	 2009, Format 15,8 x 23,1 cm, 514 Seiten
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